
WILDECK. Die Bezirksoberli-
ga-Sportkegler von AN Höne-
bach II festigten mit einem
klaren 3:0-Sieg gegen Sontra
III den dritten Tabellenplatz.
Herausragend bei dem Heim-
sieg war Andreas Renelt, mit
898 Holz erzielte er ein her-
vorragendes Ergebnis – eben-
so stark trumpfte Christof
Schade auf, der mit 820 Holz
zweitbester Hönebacher war.

AN Bosserode II war erwar-
tungsgemäß beim Titelfavori-
ten in Datterode ohne Chance.
David Grünler übertraf mit
starken 781 Holz zumindest
zwei Datteröder, Karsten Brill
folgte ihm mit 755 Holz. Bos-
serode II liegt als Aufsteiger
auf einem starken sechsten
Platz.

Bezirksligist GH Raßdorf
feierte einen klaren Heimsieg
gegen GW Lengers II. Thomas
Breuer (806) und Florian Adam
(777) waren die besten Raß-
dorfer.

Das A-Liga-Derby zwischen
GH Raßdorf II und AN Bossero-
de III war eine sehr deutliche
Angelegenheit für die Gäste.
Bester Raßdorfer war Werner
Zindel (724), bester Bosseröder
war David Grünler (794). (mö)

Hönebach II
festigt Platz
drei im Derby

Rückstand von 16 Holz hin-
nehmen. Frank Schuhmann
setzte aber mit starken 793
Holz ein erstes Ausrufezei-
chen. Im Mittelblock wuchs
der Rückstand ein wenig auf
27 Holz, doch René Sufin sorg-
te mit 775 Holz dafür, dass der
Einzelwertungspunkt fast
schon sichere Beute der Wil-
decker war. Der Schlussblock
der Hönebacher drehte dann
aber das gesamte Spiel – Kai
Wollenhaupt mit guten 789
Holz und Torben Möller mit
starken 798 Holz sorgten für
einen Auswärtssieg mit 16
Holz Vorsprung.
Es spielten: Frank Schuh-

mann 793 Holz/10 EWP, Se-
bastian Knoth 757/3, René Su-

HÖNEBACH/SÜSS. Tolle Er-
folge für beide heimischen
Sportkegel-Teams in der Ver-
bandsliga: Süß holte einen
Punkt in Lengers, Hönebach
gewann sogar in Fulda.
SKS 9 Fulda - AN Hönebach

0:3 (36:42) 4607:4623. AN Hö-
nebach ist wieder zurück im
Titelkampf, nach dem Aus-
wärtssieg in Fulda haben die
Wildecker sogar die derzeit
besten Karten – allerdings ha-
ben auch noch die Teams aus
Kassel und Sontra zum Teil
lösbare Auswärtsaufgaben, so-
dass der Meisterschaftskampf
bis zum Saisonende offen blei-
ben wird.

Im Startblock mussten die
Hönebacher einen knappen

AN Hönebach meldet sich zurück
Nach 3:0 in Fulda zurück im Titelkampf der Sportkegel-Verbandsliga – Punkt für TSV Süß

fin 775/8, Robert Reinhardt
711/1, Kai Wollenhaupt 789/9,
Torben Möller 798/11.

GW Lengers - TSV Süß 2:1
(36:42) 4734:4683.Einen mög-
licherweise wichtigen Aus-
wärtspunkt holte der TSV Süß
bei GW Lengers – dank einer
sehr starken Mannschaftsleis-
tung war sogar ein Auswärts-
sieg im Bereich des Mögli-
chen.

Matthias Löffler schockte
die Gastgeber zu Beginn des
Spiel mit hervorragenden 825
Holz. Er sollte damit gleich
fünf Lengerser übertreffen.
Der TSV lag nun sogar mit 74
Holz in Front. Dieser verrin-
gerte sich etwas, obwohl Man-

fred Koch (753) und Matthias
Reith (769) ordentliche Ergeb-
nisse erzielten. Ab Block vier
trumpfte Lengers dann mit
824 sowie 868 Holz stark auf,
sodass die Süßer trotz guter
Ergebnisse in Rückstand gerie-
ten. Ralf Dunkelberg (773) und
Andreas Weishaar (799) si-
cherten dem TSV aber den Ein-
zelwertungspunkt. Florian
Richter machte mit 764 Holz
zwar wieder etwas Boden gut,
doch der Lengerser Vorsprung
war zu groß geworden.
Es spielten: Matthias Löffler

825 Holz/11 EWP, Manfred Koch
753/4, Matthias Reith 769/6, Ralf
Dunkelberg 773/7, Andreas Weis-
haar 799/9, Florian Richter 764/5.
(mö)

4. Verbandsliga Herren: Fechenheim - KSV
Baunatal 8:2, HC Kassel II - Rotenburg 3:4,
Fulda - Fechenheim 3:11, Rotenburg - KSV
Baunatal 4:5, Fulda - HC Kassel II 7:3.
1. Fechenheim 4 32:11 12
2. KSV Baunatal 4 15:18 6
3. Fulda 4 18:24 6
4. Rotenburg 4 15:21 3
5. HC Kassel II 4 10:16 3

Hockey

ROTENBURG. Glück und Pech
hatten die Hockeyherren der
SGK Rotenburg beim Turnier-
wochenende in Fechenheim
in der 4. Verbandsliga. Sie ver-
abschiedeten sich mit Sieg
und Niederlage in die Weih-
nachtspause.

Fünf Stammspieler fehlten.
Erster Gegner war der HC Kas-
sel. Die Kasseler gingen per
Strafecke in Führung, Regis-
seur Andreas Grunwald glich
aus. Die SGKR-Herren ver-
stärkten die Angriffsbemü-
hungen und wurden durch die
verwandelte Strafecke von To-
bias Jäger mit dem 2:1 be-
lohnt. Doch Kassel glich vor
der Pause aus.

Nach dem Seitenwechsel
lief es für Rotenburg wieder
besser. Erneut Jäger schaffte
die Führung, doch Kassel kam
drei Minuten vor Schluss zum
3:3. Als alle mit einem Remis
rechneten, landete ein Befrei-
ungsschlag von Andreas Grun-
wald zur Überraschung aller
im gegnerischen Kasten – 4:3
für Rotenburg!

Danach war der Tabellen-
zweite KSV Baunatal der Geg-
ner. Bereits in der 3. Minute
schoss Schmidt auf Zuspiel
von Sebastian Siebert das 1:0,
das im Gegenzug per Straf-
ecke sofort ausgeglichen wur-
de. Grunwald und Schmidt er-
höhten vor der Pause auf 3:1,
und bald darauf gelang Grun-
wald sogar das 4:1. Doch Bau-
natal kam kurz darauf auf 2:4
heran. Im zweiten Durchgang
traf Schmidt zweimal den
Pfosten. Den Rotenburgern
schwanden die Kräfte. SGKR-
Keeper Heimbuch hielt bra-
vourös, konnte aber den Aus-
gleich nicht verhindern. Zwei
Minuten vor Schluss gelang
Baunatal das 5:4. Thorben
Weichgrebe, nach Meinung
der Rotenburger direkt zuvor
gefoult, protestierte und wur-
de vom Feld geschickt. (red)
Rotenburg: Heimbuch – Weich-
grebe, Siebert, Jäger (2), Wilhelm,
Grunwald (4), Schmidt (2).

Hockey: SGKR
erst im Glück,
dann im Pech

Luftgewehr Grundklasse 1: Breitenbach II -
Hönebach 1372:1415, Weiterode - Blanken-
heim II 1428:1448.
1. Hönebach 5 7144 8:2
2. Weiterode 5 7231 6:4
3. Blankenheim II 5 7200 6:4
4. Obergude 4 5731 4:4
5. Rotenburg 4 5578 2:6
6. Breitenbach II 5 7127 2:8

LuftgewehrGrundklasse 2:Bebra II - Breiten-
bach III 1381:1352, Königswald - Heine-
bach 1420:1392, Cornberg - Blankenheim
III 1448:1398.
1. Cornberg 6 8597 10:2
2. Breitenbach III 6 8363 8:4
3. Königswald 6 8483 6:6
4. Blankenheim III 6 8420 6:6
5. Bebra II 6 8317 4:8
6. Heinebach 6 8359 2:10

Luftgewehr Grundklasse 3: Sterkelshausen -
Weiterode II 1331:1380.
1. Lispenhausen II 5 7041 8:2
2. Weiterode II 6 8336 8:4
3. Obergude II 5 5403 6:4
4. Hönebach II 5 6731 4:6
5. Sterkelshausen 5 6570 0:10

Luftgewehr Grundklasse 4: Obergude III -
Dankerode I 1099:1320, Solz - Dankerode
II 1350:1181.
1. ESV Ronshausen 6 8202 12:0
2. Solz 6 8192 10:2
3. Dankerode I 6 7823 6:6
4. Königswald II 5 6430 4:6
5. Iba II 5 6261 4:6
6. Dankerode II 6 7072 2:10
7. Obergude III 6 6953 2:10

Luftgewehr Senioren-Grundklasse 1: Höne-
bach - Tell RonshausenII 1152:1124, Weite-
rode - Breitenbach II 1157:1154, Rotenburg -
Bebra II 1156:1166.
1. Rotenburg 5 5800 8:2
2. Weiterode 5 5807 7:3
3. Bebra II 5 5802 6:4
4. Hönebach 5 5778 5:5
5. Breitenbach II 5 5791 2:8
6. Tell Ronshausen II 5 5619 2:8

Luftgewehr Senioren-Grundklasse 2: Ober-
suhl - Richelsdorf 755:764, Solz - Braach
II 770:758, Rotenburg II - Cornberg
II 764:780.
1. Cornberg II 6 4633 12:0
2. Solz 6 4585 10:2
3. Richelsdorf 6 4533 8:4
4. Obersuhl 6 4519 2:10
5. Braach II 6 4498 2:10
6. Rotenburg II 6 4409 2:10

Luftpistole Kreisklasse: Solz - Blankenheim
II 1388:1402, Obergude II - Braach
II 1353:1297, Lispenhausen II - Blankenheim
III 1358:1346, Ronshausen - Obersuhl
II 1390:1299.
1. Blankenheim II 4 5593 8:0
2. Tell Ronshausen 4 5539 8:0
3. Lispenhausen II 4 5506 6:2
4. Solz 4 5501 4:4
5. Blankenheim III 4 5401 4:4
6. Obergude II 4 5440 2:6
7. Braach II 4 5358 0:8
8. Obersuhl II 4 5269 0:8

Schüler Kreisklasse: Blankenheim/Bebra -
Hönebach/Ronshausen 476:534, Nenters-
hausen - Breitenbach/Braach 531:469.
1. Nentershausen 4 2103 8:0
2. Hönebach/Ronshausen 4 2121 6:2
3. Blankenheim/Bebra 4 1927 2:6
4. Breitenbach/Braach 4 1838 0:8

Schießen

MÜNCHEN. Jaqueline Orth
war die beste hessische Junio-
rin in der EM-Sichtung des
Deutschen Schützenbundes in
München. Die 19-jährige Schü-
lerin aus Niederaula belegte
den zweiten Platz mit 1185
Ringen in dem dreistufigen
Wettbewerb, gleichauf hinter
Monika Brummer aus Bayern.

Entscheidend für die Plat-
zierung war die Gesamtzahl
der Innenzehner (10,2 und hö-
her). In diesem Vergleich hat-
te Jaqueline Orth mit 89:94
das Nachsehen. Ihre Ergebnis-
se in den drei Wettkämpfen
der Sichtung: 392, 396 und
397 Ringe.

Am Start waren 30 Juniorin-
nen der Nationalmannschaft
und der Landesverbandska-
der, darunter allein zehn aus
Hessen, von den sich aber kei-
ne weitere für die endgültige
Qualifikation zur Bildung des
deutschen EM-Teams Ende Ja-
nuar in München qualifizier-
te.

Mit dabei war auch Pamela
Bindel vom TSV Obergeis. Sie
belegte den 19. Rang mit 1169
Ringen (392, 387 und 390).
(zvk)

Jaqueline Orth
nimmt Hürde
für EM-Quali

Jaqueline Orth. Foto: Manns/nh

mann mit 370:344 gegen Bern-
hard Muth. Einzelsieg Num-
mer drei errang Winfried Hu-
cke mit 357:353 gegen Zeljko
Masic. Nur Gerhard Schewitz
fing sich eine Niederlage mit
358:360 gegen Hans-Joachim
Wittchow ein. Diesen Punkt-
verlust glich Braach im Team-
vergleich mit 1455:1413 Rin-
gen aus.

Dem Spitzenreiter auf den
Fersen bleibt eine zweite

ROTENBURG. Falke Braach ist
auf Meisterschaftskurs in der
Luftpistolen-Gauliga. Die
Mannschaft behauptete in der
fünften Wettkampfrunde den
Platz an der Tabellenspitze
mit einem 4:1-Heimsieg gegen
Ziegenhain. Die Treffer im
Gastgeberteam erzielten mit
Glanzleistungen zwei Leis-
tungsträger: Andreas Jach-
mann mit 370:356 gegen Ar-
min Oske und Johannes Deich-

Falke Braach ist nicht aufzuhalten
Luftgewehr-Gauliga: 4:1-Erfolg gegen Ziegenhain, aber Blankenheim bleibt dran

Kreismannschaft: Hubertus
Blankenheim. Der Tabellen-
zweite besiegte Neukirchen
mit 4:1.

Rainer Fey Teambester
Bester in der Mannschaft

war Rainer Fey. Der Allroun-
der gewann sein Einzel mit
364:351 gegen Ralf Musack.
Erfolgreich waren ferner Bea-
trix Suck (360:350 gegen Man-
fred Brandner) und Lukas

Knoch (360:351 gegen Björn
Brandner) und die Mannschaft
im Teamvergleich mit
1441:1413 Ringen. Der einzige
Schönheitsfehler war die
357:361-Niederlage von Cars-
ten Herwig gegen Meike
Brandner. Glücklos war Stärk-
los in der fünften Wettkampf-
runde. Das Team verlor das
Kellerderby gegen Aufsteiger
Wernswig überraschend hoch
mit 1:4. (zvk)

Doch den Triumph verpass-
te Meckbach um einen Zähler.
Das war die Niederlage von
Christian Wetzel, der bei sei-
nem ersten Oberligaeinsatz
auf 374 Ringe kam. Gegner
Thomas Jausel toppte dieses
Resultat mit 378 Ringen.

Zuvor hatten Karin Schade,
Sina Schröder und Anne
Schröder gewonnen. Auch der

ROTENBURG. Das war die
Chance für Meckbach: Der
Zweite der Luftgewehr-Oberli-
ga Nord benötigte einen 5:0-
Sieg im Abschlussmatch ge-
gen Aufsteiger Bischhausen
zur Meisterschaft. Schließlich
hatte Spitzenreiter Massen-
hausen im letzten Saison-
match gepatzt und mit 2:3 ge-
gen Ernsthausen verloren.

Meckbach scheitert nur knapp
Luftgewehr-Oberliga: Abschied von Rotensee – Rückzug nach 20 Jahren

Teamvergleich ging an Meck-
bach. Das Team zog mit Mas-
senhausen gleich, hatte in der
Entscheidung der Gesamtring-
zahl als drittes Leistungskrite-
rium aber mit 10 716:10 777
Ringen das Nachsehen.

Mit einer 1:4-Heimniederla-
ge beendete der SV Rotensee
gegen Römersberg die Sport-
saison auf dem fünften Tabel-

lenplatz. Nach 20 Jahren in
dieser Klasse zieht sich die
Mannschaft aus dem Betrieb
zurück.

Den letzten Treffer im letz-
ten Oberligawettkampf erziel-
te übrigens einer der Aufstei-
ger in der Mannschaft: Sebas-
tian Licht mit 388:387 gegen
den Römersberger Hendrik
Hoenen. (zvk)

Braunschweiger SG. Bislang
kam er in zwei Wettkämpfen
zum Einsatz, hatte aber Pech.
Bei beiden Einsätzen verlor er.
Als Tabellen-Fünfter hat
Braunschweig gute Chancen,
das Bundesligafinale um die
Deutsche Mannschaftsmeis-
terschaft in Rotenburg zu er-
reichen.

Es könnte für Stefan Ziehn
durchaus noch zum Heimspiel
werden. (zvk)

und Robi Schlotzhauer musste
Matthias Axmann mit 353:364
den Vortritt lassen. Auch im
Teamvergleich hatte Obersuhl
mit 1431:1468 Ringen das
Nachsehen.

Im Diana-Team hat sich das
Fehlen des Spitzenschützen
Stefan Ziehn doch stark be-
merkbar gemacht. Der Re-
kordkreismeister bestreitet
die Sportsaison in der Luftpis-
tolen-Bundesliga für die

mit den Meister-
teams der Gauli-
gen. Um weiter-
hin im nordhessi-
schen Oberhaus
vertreten zu sein,
ist mindestens ein
zweiter Platz in
dieser Entschei-
dung notwendig.

Dieser Verlän-
gerung ist Diana
Obersuhl trotz ei-
ner Abschlussnie-
derlage mit 1:4 im
Kreisderby gegen
Willingshain ent-
gangen. Das Wil-
decker Team be-
endet die Sportsai-
son auf dem
sechsten Tabellen-
platz. Im letzten
Wettkampf
trumpfte erneute
eine Juniorin im
Gastgeberteam
auf: Madlene
Grenzebach. Das
Nachwuchstalent gewann den
Ehrentreffer für die Heim-
mannschaft mit 363 Ringen.
Ihr Gegner, der Willingshai-
ner Teamchef Reiner Wepp-
ler, verlor den Vergleich mit
358 Ringen. Mehr ließen die
Gäste aber nicht zu. Michael
Finkler unterlag dem überra-
genden Markus Pyrek mit
358:379, Matthias Schlotzhau-
er verlor sein Einzel mit
357:368 gegen Heiko Schrön,

ROTENBURG. Die Überra-
schung aus der Vorschlussrun-
de hat sich für Hirsch Lispen-
hausen nicht wiederholt. Der
ehemalige Hessenligist verlor
das Abschlussmatch der Luft-
pistolen-Oberliga Nord der
Sportschützen gegen die Meis-
termannschaft der Melsunger
SG mit 1:4. Nur Gerald Iba ge-
wann sein Einzel in der
Schlussrunde. Der Teamchef
besiegte Robert Flügge mit
366:357 Ringen.

An seine Bestleistung kam
Reinhard Barosch nicht heran.
Der Senior unterlag dem Mel-
sunger Jens Horchler mit
364:371 Ringen. Niederlagen

fingen sich
auch Mario
Keim gegen
Ranglistensie-
ger Dieter
Busch mit
354:381 und
Edgar Schlüter
gegen Jürgen
Nipkow mit
354:363 Rin-

gen ein. Den vierten Einzel-
punkt verlor das Gastgeber-
team im Teamvergleich mit
1438:1472 Ringen.

Durch die gleichzeitige 2:3-
Niederlage von Schlusslicht
Leimsfeld gegen Großenritte
bleibt Hirsch Lispenhausen
auf dem vorletzten Tabellen-
platz. Damit muss die Mann-
schaft im neuen Jahr in die Re-
legation des Aufstiegskampfes

Hirsche in die Relegation
Oberliga Luftpistole: Lispenhausen verliert gegen Melsungen und muss nachsitzen

Gerald
Iba

Ein Heimspiel für Stefan Ziehn?DerObersuhlermöchtemit Braunschweig nach
Rotenburg ins Bundesliga-Finale. Fotos: Vöckel/nh
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